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Das HLNUG auf dem Hessen-
tag 2024 in Fritzlar 

Beim Hessentag in Fritzlar war das 
HLNUG wieder prominent vertreten. 
In der Sonderausstellung „Natur auf 
der Spur“ konnten Besucherinnen 
und Besucher spannende Einblicke 
in die Umwelt und Natur Hessens 
gewinnen. So konnte man verschie-
dene Vogel-Höhlen – etwa von Eulen 
und Spechten – bestaunen. Ein be-
sonderes Highlight, vor allem für Kin-
der, war der gläserne Bach mit hei-
mischen Wasserlebewesen. In der 
Landesausstellung wurde die ganze 
Bandbreite der HLNUG-Themen prä-

sentiert: von aktuellen Grundwasser-
ständen auf einem Monitor bis hin 
zur Bedeutung des Lahnmarmors, 
den man sogar im Empire-State-Buil-
ding finden kann. Auch Staatssekre-
tär Ruhl informierte sich über die ak-
tuellen Projekte und Messergebnisse.

Die Mittelgebirgskonferenz 
2024

Am 6. März 2024 fand die Mittel-
gebirgskonferenz der Klimakompe-
tenzzentren der vier Bundesländer 
Baden-Württemberg, Hessen, Rhein-
land-Pfalz und Thüringen statt. An 
der Online-Veranstaltung nahmen 
fast 1 000 Personen teil. In drei par-
allelen Themenworkshops zu „Land-
wirtschaft“, „Forstwirtschaft“ und 

„Wasser und Stadtplanung“ wurden 
in kurzen Impulsvorträgen Best 
Practice Beispiele vorgestellt und 
jeweils anschließend Fragen dazu 
beantwortet und diskutiert. Die Kon-
ferenz zeigte das große Interesse an 
Klimaanpassung in Mittelgebirgsre-
gionen. Es gab großes Interesse der 
Teilnehmenden an den vorgestell-
ten Beispielen als Anregungen und 
Ideen für die eigene Kommune. So 
hat die Konferenz dazu beigetragen, 

voneinander zu lernen und gute 
Ideen zu verbreiten. 

https://www.hlnug.de/themen/kli-
mawandel-und-anpassung/veran-
staltungsarchiv/dokumentation-mit-
telgebirgskonferenz

Weltwassertag 2024

Der internationale Weltwassertag 
2024 stand unter dem Motto „lever-
aging water for peace“ – Wasser für 
Frieden nutzen. Unter diesem Motto 
luden die Landesumweltämter Rhein-
land-Pfalz und Hessen in die Rhein-
wasser-Untersuchungsstation Mainz 
ein. Thematisiert wurde die faire Nut-
zung der Ressource Wasser sowie die 
vergleichsweise hohen Verbräuche in 
Landwirtschaft und Industrie. Große 
Herausforderungen entstehen zudem 
durch Extremwetterereignisse, die zu 
Dürren und Hochwasser führen kön-
nen. Zudem wurde den Besucherin-
nen und Besuchern der ökologische 
und chemische Zustand des Rheins 
vorgestellt. Eine Führung durch die 
Rheinwasser-Untersuchungsstation 
zeigte auf, welche Nähr- und Spuren-
stoffe in Gewässern kontinuierlich un-
tersucht und überwacht werden und 
woher diese Stoffe stammen. Unsere 

Expertinnen und Experten informier-
ten anhand von Postern und Modellen 
über aktuelle Themen zum Gewässer-
schutz.

https://www.hlnug.de/themen/was-
ser/veranstaltungen/weltwassertag
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30 Jahre Freiwilliges Ökolo-
gisches Jahr in Hessen

2024 feierte das Hessische Landes-
amt für Naturschutz, Umwelt und 
Geologie (HLNUG) gemeinsam mit 
dem HMLU und den anderen Trä-
gern ein besonderes Ereignis: 30 
Jahre Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ) in Hessen! Als größter Träger 
des FÖJ im Bundesland bietet das 
HLNUG jungen Menschen die Mög-
lichkeit, sich intensiv für Natur- und 
Umweltschutz sowie gesellschaft-
liches Engagement einzusetzen. 
Dieses Jubiläum wurde am 27. Juni 
mit einer festlichen Veranstaltung 
und einem abwechslungsreichen 
Aktionstag im Botanischen Garten 
Frankfurt gewürdigt. Die Feier brach-
te aktuelle und ehemalige Freiwilli-
ge, Einsatzstellen, Trägerorganisa-
tionen und Interessierte zusammen, 
um die Erfolge des Programms zu 
feiern und die vielfältigen Möglich-
keiten des FÖJ zu präsentieren. Das 

Jubiläum unterstrich die zentrale Rol-
le des FÖJ für junge Menschen auf 
dem Weg zu persönlichem Wachs-
tum, Berufsorientierung und aktivem 
Umweltengagement. 

https://www.foej.hlnug.de

Altlastenseminar in Marburg

Am 25. und 26. Juni 2024 fand das Alt-
lastenseminar des HLNUG „Altlasten 
und Schadensfälle – neue Entwicklun-
gen“ im Technologie- und Tagungs-
zentrum in Marburg statt, welches ge-
meinsam mit dem Bildungsseminar 
Rauischholzhausen ausgerichtet wur-
de. In Fachvorträgen von Referenten 
aus Wirtschaft und öffentlicher Hand 
wurden den ca. 100 Teilnehmenden 
Einblicke in neue Entwicklungen zu 
den Themenkomplexen Innovative Er-
kundungs- und Sanierungstechniken, 
Analytik, Arbeitshilfen und weiteren ak-
tuellen Themen mit Bezug zu Altlasten 
und Bodenschutz vermittelt. Mit den 

Vorträgen des Altlastenseminars wur-
de ein Seminarband erstellt, welcher 
auf der Homepage des HLNUG abruf-
bar ist.

https://www.hlnug.de/themen/altlas-
ten/arbeitshilfen/altlasten-annual

13. Hessischer Klimaempfang 

Der 13. Hessische Klimaempfang 
wurde am 04. Juni 2024 vom hes-
sischen Minister für Landwirtschaft 
und Umwelt, Ingmar Jung, an einem 
schönen, frischen Frühsommertag 
im Schloss Biebrich in Wiesbaden 
eröffnet. Fast 500 Gäste aus Politik, 
Gesellschaft, Wissenschaft und For-
schung fanden sich im Schloss Bieb-
rich ein, um sich, angeregt durch 
einen Vortrag von Prof. Maja Göpel, 
über den Klimawandel und die An-
passung daran zu informieren und 
sich auszutauschen. Frau Prof. Dr. 
Maja Göpel, stellte in ihrem Vortrag 
dar, dass klimaschonendes und da-
mit auch nachhaltiges Handeln in 
erster Linie uns Menschen dient und 
die Voraussetzung dafür ist, dass wir 

auch in Zukunft gut und gesund le-
ben können.  

https://www.hlnug.de/themen/kli-
mawandel-und-anpassung/veran-
staltungsarchiv/13-hessischer-klima-
empfang
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Internationale Schlafmaus-
tagung in der Naturschutz-
akademie

Haselmaus und Co. genau im Blick 
– Vom 3. bis zum 6. September tra-
fen sich Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler aus aller Welt in der 
Naturschutzakademie Hessen des 
HLNUG in Wetzlar, um bei der 12. 
Internationalen Schlafmauskonfe-
renz (ICD) die neuesten Forschungs-
ergebnisse zu den faszinierenden 
Schlafmäusen zu präsentieren und 
Strategien für ihren Schutz zu er-
arbeiten. Die Konferenz, die alle drei 
Jahre abgehalten wird, war eine be-
sondere Gelegenheit, den Blick auf 
die ökologische Bedeutung und die 
Schutzbedürfnisse dieser kleinen 
Säugetiere zu lenken. Höhepunkte 
waren neben Fachvorträgen und 
Workshops auch Exkursionen zur 
Grube Messel und zu Lebensräumen 

des Gartenschläfers. Für das HLNUG 
war die Ausrichtung dieser Veran-
staltung ein wichtiger Beitrag, um 
den internationalen Austausch im 
Naturschutz zu fördern und die Be-
deutung der Artenvielfalt in Hessen 
zu unterstreichen.

IB-Green Online-Seminarrei-
he: Blau-grüne Zukunft mit 
klimaangepassten Gewerbe-
gebieten

Diese dreiteilige Seminarreihe im 
Rahmen des Projektes „IB Green: 
Gewerbegebiete – klimaresilient und 
fit für die Zukunft!“ informiert über 
Grundlagen, Maßnahmen und Um-
setzungsmöglichkeiten von Klima-
anpassungsmaßnahmen in Gewer-
begebieten. Ziel des Projektes ist es, 
mehr blau-grüne Infrastrukturen in 
Gewerbequartieren zu schaffen. Den 
Teilnehmenden wird in diesem Rah-
men die Problematik und der Hand-
lungsbedarf durch Klimaveränderun-
gen verdeutlicht und es werden die 
Lösungspotenziale integrierter blau-
grüner Infrastruktur (IGG) aufgezeigt. 
Dabei bleibt es nicht nur theoretisch, 
sondern den Teilnehmenden wer-
den mögliche Maßnahmen zur Im-
plementierung und Förderung von 
blau-grünen Infrastrukturen anhand 
von Planungsmöglichkeiten und Bei-
spielen präsentiert. Auf der eigens 
geschaffenen Projektseite werden 
alle Veranstaltungsunterlagen zur 

Verfügung gestellt. Die Seminare 
von September bis Dezember 2024 
bauen auf einander auf: 1. Grundla-
gen, 2. Maßnahmen, 3. Umsetzungs-
möglichkeiten.

https://www.hlnug.de/?id=23302

10. Wiesbadener Grund-
wassertag – Wasserwirtschaft 
trifft Kommunikation: Er-
fahrungen aus Hessen und 
darüber hinaus

Der „Wiesbadener Grundwassertag“ 
wird seit 2014 durch das Dezernat 
W4 „Hydrogeologie, Grundwasser“ 
organisiert, um aktuelle, grundwas-
serrelevante Themen vorzustellen 
und fachlichen Austausch zu ermög-
lichen. Im Jahr 2024 lag der Fokus 
auf der Wirksamkeit guter Kom-
munikation im Bereich der Wasser-
wirtschaft, die eine zentrale Rolle 
spielt, um verschiedene Akteure zu 
informieren, zu vernetzen und zu 
sensibilisieren. Nach einer musika-
lischen Einleitung und einer Begrü-
ßung durch den Präsidenten Prof. 
Dr. Schmid widmete sich der Vor-
mittag den Erfahrungen aus Hessen 
mit Beiträgen aus dem HLNUG und 
HMLU sowie zum Dialogforum „Spu-
renstoffe Hessisches Ried“ und zum 

„KlimaRhön“-Projekt. Am Nachmittag 
folgten Beiträge aus anderen Bun-

desländern, u. a. zum niedersäch-
sischen Projekt „NetzwerkeWasser“ 
und zur Kommunikationsstrategie im 
Rheinischen Braunkohlerevier. Auf 
großes Interesse stieß auch die Vor-
führung des physischen Grundwas-
sermodells in den Pausen.
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Digital-Gipfel 2024 in Frank-
furt – Ein Blick in die Zukunft 
der digitalen Transformation

Der Digital-Gipfel 2024 am 21. und 
22.10.2024 in den Frankfurter Mes-
sehallen hat einmal mehr gezeigt, 
wie wichtig der Austausch und die 
Zusammenarbeit in der digitalen 
Welt sind. Über 1.500 Teilnehmende 
aus Wirtschaft, Wissenschaft, Poli-
tik, Verwaltung und Zivilgesellschaft 
kamen zusammen, um über Digi-
talthemen und Lösungsansätze zur 
digitalen Transformation zu disku-
tieren – und das HLNUG war dabei. 
Auf dem Markt der Digitalen Mög-
lichkeiten haben wir die Themen 
Echtzeit-Grundwassermonitoring 
(Messdatenportal) und Erstellung 
interoperabler und dienstebasierter 
geologischer 3D-Modelle als Teil von 
urbanen digitalen Zwillingen ausge-
stellt. Damit konnte das HLNUG zwei 
innovative Ansätze zur Nutzung und 
digitalen Bereitstellung behördlicher 
Umweltdaten präsentieren. Neben 

dem vielfältigen Themenangebot 
haben vor allem der Austausch und 
die Diskussionen mit den Expertin-
nen und Experten neue Perspektiven 
eröffnet. Es war eine hervorragende 
Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen 
und wertvolle Einblicke zu gewinnen. 

Gemeinsamer Bevölkerungs-
schutztag von Bund und Län-
dern in Wiesbaden 

Am 21. September 2024 fand der 
diesjährige Tag des Bevölkerungs-
schutzes in der Landeshauptstatt 
Wiesbaden statt. An zahlreichen 
Ständen auf dem Wiesbadener 
Schlossplatz wurde die breite Palet-
te des Bevölkerungsschutzes sowie 
des Brand- und Katastrophenschut-
zes präsentiert. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger konnten u. a. 
umfassend über die Themen Hoch-
wasserschutz und Hochwasservor-
sorge informieren. Das Hessische 
Ministerium für Landwirtschaft und 
Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und 
Heimat (HMLU) stellte zusammen mit 
dem HLNUG vor Ort auch das neue 
Hochwasserportal des Landes und 
die Hochwasservorhersagezentrale 
vor. Zudem wurde auch der neue 
Starkregenviewer präsentiert, der 
mit den so genannten Fließpfad-
karten eine individuelle Einschät-
zung der Gefährdung durch lokale 

Starkregen (Gewitter, Schauer) er-
möglicht. Die Besucherinnen und 
Besuchern zeigten großes Interesse 
an den Angeboten des HLNUG, die 
als wertvolle Informationsquellen für 
den Schutz vor Naturgefahren ge-
schätzt wurden.

Fachtagung „Hessens Wälder 
im Wandel“ – Impulse für 
den Naturschutz der Zukunft 

Am 23. September 2024 fand in 
Darmstadt die Fachtagung „Hessens 
Wälder im Wandel“ des Lore-Steu-
bing-Instituts (LSI) statt. Forschende 
präsentierten aktuelle Ergebnisse 
aus den geförderten Projekten u.a. 
zu Themen wie der Bodenfauna, 
genetischem Monitoring beim Feld-
hamster oder dem Insektenschutz 
durch Wildpflanzen. Impulsvorträge 
und eine Podiumsdiskussion boten 
Einblicke in die Herausforderungen 
und Chancen des Waldnaturschut-
zes in Zeiten des Klimawandels. Die 
Veranstaltung unterstrich die Be-
deutung interdisziplinärer Ansätze 
und die Rolle des wissenschaftlichen 
Austauschs für den praktischen Na-
turschutz in Hessen. Ein besonderer 

Dank gilt den Vortragenden und Teil-
nehmenden, die die Tagung zu ei-
nem inspirierenden Erfolg gemacht 
haben. 
https://www.hlnug.de/themen/na-
turschutz/lore-steubing-institut/ver-
anstaltungen
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8. Hessische Landesnatur-
schutztagung 

Die 8. Hessische Landesnaturschutz-
tagung am 5. November 2024 in 
Gießen stellte unter dem Motto „KI, 
Fernerkundung & eDNA – Natur-
schutzmonitoring der Zukunft“ den 
Einsatz moderner Technologien im 
Naturschutz in den Fokus. Mit 500 
Teilnehmenden vor Ort und weiteren 
400 online war die Veranstaltung ein 
voller Erfolg. Fachvorträge, Praxis-
stände und eine Posterausstellung 
zeigten, wie Künstliche Intelligenz, 
Fernerkundung und Umwelt-DNA 
dazu beitragen, Arten und Lebens-
räume effizienter zu überwachen 
und zu schützen. Besonders beein-
druckten Projekte wie die KI-ge-
stützte Vogelstimmenanalyse, 3D-
Modelle von Streuobstwiesen aus 
Satellitendaten und eDNA-gestützte 
Artenerfassungen. Die Tagung ver-
deutlichte, wie diese Technologien 
den Naturschutz revolutionieren 

können, während sie gleichzeitig 
Herausforderungen und  Grenzen 
beleuchtete. Ein inspirierender Aus-
tausch für Wissenschaft und Praxis!
https://www.hlnug.de/themen/na-
turschutz/veranstaltungen-und-aus-
stellungen/landesnaturschutztagung

Hessische Ressourcenschutz-
konferenz – Produkte länger 
nutzen – aber wie?

Die Verlängerung der Nutzungsdau-
er von Produkten ist ein Schlüssel, 
um Ressourcen zu schonen, Abfälle 
zu reduzieren und unsere Umwelt 
zu entlasten. Die diesjährige hes-
sische Ressourcenschutzkonferenz 
hat sich deshalb am 19. November 
mit diesem Thema befasst. Es ka-
men Expertinnen und Experten aus 
Wissenschaft, Wirtschaft und Ver-
waltung zusammen, um Maßnahmen 
und Infrastrukturen zur Förderung 
von Reparatur, Wiederverwendung 
und einer zirkulären Beschaffung 
zu diskutieren. Zu den Kernthemen 
der Konferenz gehörten innovative 
Ansätze zur Integration der Produkt-
langlebigkeit in öffentlichen Beschaf-
fungsprozessen, das Potenzial von 
Ökodesign, aber auch das „Recht 
auf Reparatur“ und die Rolle von In-
frastrukturen, die Verbraucherinnen 

und Verbraucher zur Reparatur und 
Wiederverwendung motivieren. Die 
Veranstaltung fand im Rahmen der 
Europäischen Woche der Abfallver-
meidung statt und setzte damit ein 
starkes Signal für den Schutz der na-
türlichen Ressourcen.
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Fortbildung „Bodenerosion 
durch Wasser“

Am 29. Oktober 2024 fand die Fort-
bildungsveranstaltung „Bodenero-
sion durch Wasser – Neue Erkennt-
nisse aus Wissenschaft und Praxis“ in 
der Waggonhalle in Marburg statt, 
die mit Unterstützung des Bildungs-
seminars Rauischholzhausen aus-
gerichtet wurde. Die Veranstaltung 
richtete sich in erster Linie an Boden-
schutzbehörden, die für den Vollzug 
des BBodSchG und insbesondere 
der Gefahrenabwehr von Boden-
erosion in Hessen zuständig sind. Im 
Rahmen von Fachvorträgen wurden 
neue, vollzugrelevante Erkenntnisse 
der Bewertung von Bodenerosion 
durch Wasser vorgestellt. Darüber 

hinaus wurden Möglichkeiten und 
Hilfsmittel zum Erosionsschutz auf-
gezeigt. Letztlich bot die Veran-
staltung auch eine Plattform zum 
gemeinsamen Austausch von Erfah-
rungen hinsichtlich der Gefahrenab-
wehr von Bodenerosion in Hessen.
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